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Sonniger Neujahrsempfang der
Pfarrgemeinde St. Konrad
Am letzten Tag der (offiziellen) Weihnachtszeit, dem Sonntag „Taufe des
Herrn“ 12. Januar, fand im Pfarrheim am Bussardweg der seit Jahren be-
liebte und gut besuchte Neujahrsempfang der katholischen Pfarrgemeinde
St. Konrad, veranstaltet vom Pfarrgemeinderat, statt. Das Wetter war, wie
sollte es in diesem „Winter“ auch anders sein, sonnig und klar, der Pfarrsaal
„glänzte“ im Licht der Mittagssonne, durch eine neue Dekoration und na-
türlich durch die Anwesenheit vieler. 
Pfarrer Charles Kelly führte wie immer gekonnt und humorvoll durch das
fast eineinhalbstündige Programm, das mit musikalischem Hochgenuss
durch junge Talente aus dem Strietwald erfreute. Cäcilia Bausback an der
Harfe und der schon mehrfach preisgekrönte Nicholas Vollmuth am Klavier
forderten die Zuhörer zu wahrhaft begeistertem Beifall heraus. Schwierigste
Stücke gingen ihm mit sagenhafter Fingerfertigkeit – auswendig gespielt –
wie von selbst aus den jungen Händen. Kein Wunder, dass man über die
Anschaffung eines Flügels nachzudenken begann! 
Pfarrer Kelly fand in seiner Begrüßung auch ernsthafte Worte, war er doch
im Jahr 2013 mehrfach mit gesundheitlichen Problemen belastet und steht
für 2014 sein Ruhestand und der damit verbundene Wegzug aus seinem
geliebten Strietwald an. Aber er streute auch Hoffnung aus, dass sich die
Pfarrgemeinde weiterhin von ihrer lebendigen Seite zeigen werde. 
Pfarrgemeinderats-Vorsitzende Helga Benner freute sich in ihrer Ansprache
über das Interesse der Strietwälder an kirchlichen Aktivitäten und lud ein,
aktiv sich am Geschehen und an der Pfarrgemeinderatswahl im Februar
zu beteiligen. Ihr Stellvertreter Alfred Streib merkte  an, dass es in St. Konrad
nur noch 1.880 katholische Christen gäbe, verursacht durch Wegzüge von
jungen Menschen und nicht durch medial bedingte Austritte, und bat die
Bewohner des lebenswerten Stadtteils darum, auf Zukunft hin deutlich und
mithelfend (z.B. bei der Aktion Sternsingen) auf die Jugend zu schauen. 
Gabi Kern, seit September als Gemeindereferentin mit voller Stelle für die
drei Pfarreien der PG Heilige Dreifaltigkeit zuständig, wünschte ein gutes
neues Jahr mit einer „märchenhaften“ und zum Nachdenken anregenden
Geschichte. Vereinsring-Vorsitzender Friedel Diller machte es kurz, er be-
dankte sich bei der Kirchengemeinde (und damit auch einzelnen Personen)
für das Engagement in den Strietwälder Vereinen, beim großen Umzug zur
Gickelskerb und bei den Festen. 
Franz Weigel als Vorsitzender des Gesellschaftsclubs Concordia war wie
immer der einzige Repräsentant eines Strietwälder Vereins, der zusätzlich
eine Rede halten durfte. Grund ist seit nun 14 Jahren, dass die Concordia 
für das Weihnachtskonzert in der Pfarrkirche sorgt, die Mitglieder, die her-
vorragenden Musiker und auftretenden Gruppen bezahlen, und dann die 
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Einnahmen des Konzertes („Klingelbeutel oh-
ne Klimpern“) beim Neujahrsempfang für Be-
lange der Kirche spenden. Diesmal waren
das über 1.600 Euro und damit deutlich mehr
als im Vorjahr, die zur Renovierung der Toi-
lettenanlage neben der Unterkirche in St.
Konrad verwendet werden sollen. 
Aus den Reihen der Politik waren Stadträte
und Kandidaten für die kommende Stadtrats-
wahl im März aus dem Strietwald und aus
Damm anwesend. Stellvertretend für sie spra-
chen Karlheinz Stegmann und Justizminister
Dr. Winfried Bausback der Kirchengemeinde
Glückwünsche aus und hofften, dass bei den
Wahlen die Bürger des Stadtteils ihre Stim-
men so vergeben, dass weiterhin für den
Stadtteil gute Programme und Entscheidun-
gen zu einer frohen Zukunft möglich sind. Mit
Blick darauf formulierte Dr. Bausback einen
besonderen Wunsch mit einer im Deutschen
eher ungewohnten Aussage zum „Futur II“:
Man solle doch bei allen guten Wünschen
zum neuen Jahr, die jetzt ausgesprochen
würden und von denen wohl 80% nicht in Er-
füllung gingen oder der Glaube daran bald
verloren sei, sich einfach schon mal einen
Satz für den Neujahrsempfang 2015 vorsa-
gen: 2014 wird für mich ein gutes, gesundes
und erfolgreiches Jahr gewesen sein!

Alfred Streib

Alles hat seine Zeit, die Zeit der Liebe, der Freude und des Glücks die
Zeit der Sorgen und des Leids. Es ist vorbei. Die Liebe bleibt.

Herzlichen Dank
sagen wir allen, die meine liebe Frau, unsere gute Mutter und Schwester

Annemarie Groh
geb. Lang

im Leben schätzten, ihre Verbundenheit und Trauer auf vielfältige
Weise zum Ausdruck brachten und sie auf ihrem letzten Weg begleitet
haben. Besonderen Dank sagen wir 

- Herrn Pfarrer Charles Kelly für die lieben, persönlichen
Worte sowie die würdevolle Gestaltung der Trauerfeier.

- Herrn Maric Vogt für die einfühlsame Begleitung und große
Unterstützung.

- Frau Bettina Linck für das wundervolle Harfenspiel
- der Sozialstation St. Elisabeth/Damm für ihre wertvolle Hilfe

In stiller Trauer
Ernst Groh
Wolfgang Groh mit Familie
Annelie Preißler mit Familie

Strietwald, im Dezember 2013 Walter Lang mit Familie

Lakefleisch-Essen
der

Schützengesellschaft Strietwald

am Samstag, 15. Februar 2014

ab 12:30 Uhr am Schützenhaus
Anmeldung durch Vorkasse bis 10. Februar 2014 bei der

Raiba A´burg-Strietwald oder bei der Sparkasse Strietwald.

1 Portion Lakefleisch 6.50 €
Hierzu laden wir ALLE recht herzlich ein!

Die Vorstandschaft

3. „Runder Tisch“ im Strietwald
25 interessierte Bürger, Vorstände und Stadt-
räte konnte Vereinsring-Vorsitzender Friedel
Diller im Nebenzimmer der Sportgaststätte be-
grüßen. Zwar hatte Winfried Bausback seine
Zusage gegeben, aber wie es so kommt in
diesem Amt, konnte er sie nicht wahrnehmen.
Die Stadträte Walter Roth und Karl-Heinz Steg-
mann waren allemal würdige Strietwälder Ver-
treter aus dem Stadtrat und konnten uns auf
Fragen von vorherigen „Runden Tischen“ be-
antworten:
Die Verlagerung des Sportgeländes der SG
Strietwald sowie Erweiterung/Neubau der
Turnhalle ist nicht vom Tisch – evtl. aktueller
wie gedacht. Einen Antrag an die Stadt ist es
allemal wert. 
Der Kindergarten St. Konrad bekommt eine
weitere Krippen-Gruppe.
In der Grundschule kann wieder „Sport nach
eins“ durch Frederic Blum (FSJler) angeboten

Vereinsring

Strietwald
Geschäftsstelle 
Im Neurod 32
Telefon 792204
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Stadtrat Walter Roth wurde hier bei der Stadt-
gärtnerei aktiv und diese hat bei einem Orts-
termin Abhilfe zugesagt. Die Strietwälder +
Dämmer Vereinsringe haben personelle Hilfe
zugesichert. 
Der Fußweg entlang der Aschaff nach Damm
wurde ausgebessert, wird aber im Jahr 2014
saniert und bis zum Feuergässchen geteert.
Als Schlusswort forderte K.H. Stegmann die
Bürger auf, bei der nächsten Stadtratswahl die
Strietwälder Kandidaten der Parteien zu wäh-
len, nur diese können auch etwas für den
Stadtteil Strietwald bewegen. Friedel Diller

Vors. VR Strietwald

Einsteigerkurs
Hatha-Yoga
Ab 17. Februar bietet die SG Strietwald Yoga
an. Kursleiterin ist Angelika Jüngst, zertifizierte
Yogalehrerin (BYV) mit Krankenkassenaner-
kennung und mehrjähriger Unterrichtserfah-
rung. Der Kurs eignet sich für alle, die unter
Stress leiden und Entspannung suchen, ihr
allgemeines körperliches und geistiges Wohl-
befinden steigern wollen oder in angenehmer
Atmosphäre etwas für Flexibilität, Ausdauer
und Kraft tun möchten. Erfahrung ist nicht not-
wendig, da in acht Übungseinheiten systema-
tisch Entspannungstechniken, eine Atem-
übung, das Sonnengebet und verschiedene
Asanas, also Yogastellungen vermittelt wer-
den. Bequeme Kleidung, eine Yoga- oder Iso-
matte, ein Kissen und eine Decke für die Ent-
spannung sollten Sie mitbringen. 
Der Kurs findet im Pfarrheim statt und beginnt
um 20.00 Uhr. Die Kursgebühr für die 8 Ein-
heiten beträgt für Mitglieder der SG Strietwald
80 € und für Nichtmitglieder 90 € und ist bei
Kursbeginn zu entrichten.
Anmeldungen sind unbedingt erforderlich bei
A. Jüngst, Tel. 06021 4486999 oder Familie
Zenglein 06021 48771 oder in der Geschäfts-
stelle der SG Strietwald, freitags zwischen
14.00 und 16.00 Uhr bei Frau Kullmann, Tel.
06021 411768.

ÄNDERUNGSSCHNEIDEREI
für alle Modelle

Edna Bathelt
Strietwald · Wespenweg 11

Telefon 06021/920708

werden. Und im nächsten Schuljahr sind wie-
der alle Jahrgänge 2-zügig besetzt. Dafür wird
die Schule im hinteren Trakt erweitert, denn
durch die Mittagsbetreuung wird sehr viel Platz
benötigt. 
Im Strietwald gibt es bald wieder ein Schreib-
warengeschäft, ob sich hier auch wieder die
Post und Lotto niederlässt, ist noch offen.
Hr. Diller erinnerte an die Möglichkeit Veran-
staltungstermine im Strietwälder Blättche kos-
tenlos zu veröffentlichen.
Die Stadt ist sich, die demoskopischen Grund-
lagen sind bewertet, dem Wandel beim Alter
der Bevölkerung sehr wohl bewusst und haben
dies auch schon in den Parteigremien disku-
tiert. Vereine müssen sich über kurz oder lang
zusammentun, um mehr für ältere Mitbürger
tun zu können. Das gilt auch für die Strietwälder
Vereine. Insbesondere nimmt der Bedarf an
bezahlbaren Wohnungen zu. Daher werden
die Wohnblocks der Stadtbau im Finkenweg
um ein Stockwerk ausgebaut, ohne jedoch die
Firsthöhe zu verändern. Dies ist technisch
möglich. Auch die Parkproblematik im Finken-
weg muss berücksichtigt werden. Schon jetzt
ist die Situation äußerst grenzwertig.
Reinhold Brandmüller, Vorsitzender der SG
Strietwald fragte dazu nach, ob bei einer Ver-
sorgung mit Fernwärme, ein Anschluss für das
Sportheim und Umkleidekabinen möglich ist?
Weiter ging es um den Ringverkehr in der Kep-
lerstraße, ob man daraus einen (richtigen)
Kreisverkehr machen könnte?
Der Busfahrplan mit der neuen Linienführung
der Linie 11 ist deutlich besser geworden, und
wurde gelobt. Der Buswendeplatz am Nord-
friedhof sollte so erweitert werden, dass der
Bus in einem Zug rumkommt.
Der Waldfestplatz benötigt einen Verkaufs-
stand mit festem Untergrund. Denn dort ist bei
schlechtem Wetter sehr matschig. Es macht
den Vereinen sehr schwer, die Waldfeststände
ordnungsgemäß einzurichten, zumal die Hy-
giene-Auflagen der Verwaltungen von „festen
Untergründen“ sprechen. Die Spielgeräte
müssen abgebaut werden (baufällig). 
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SG 2 – Bahnfrei Elsenfeld 3  2523:2443
Die Zweite marschiert und marschiert. Gegen
den Tabellendritten wurde wiederum ein gu-
tes Mannschaftsergebnis herausgespielt.
Aus einer stark spielenden Mannschaft ragte
der an diesem Tag gut aufgelegte Uwe he-
raus. 11 Spiele – 11 Siege, so eine Startserie
gab es in der Geschichte der Kegelabteilung
noch nie. Es spielten: Uwe Pfeiffer 462, Do-
minic Seitner 430, Stephan Kunkel 420, Peter
Häcker 412, Johannes Kunz 400 und Michael
Benner 399.
TV Großwelzheim – SG Frauen  2311:2219
Nichts Neues gibt es von der Frauenfraktion
zu vermelden. Auf fremden Bahnen fühlen sie
sich einfach nicht wohl und kommen nicht
annähernd an ihr Leistungsniveau (Margit
mal ausgenommen). Die Schlussachse der
„Welzemer Mädels“ war am Ende zu stark,
um eine eventuelle Überraschung zu landen.
Es spielten: Margit Pfister 408, Gudrun Acker
383, Gudrun Benner 372, Nicole Faßbender
366, Sonja Kolb 354 und Ulrike Buchhofer
336.

12. Spieltag
SG 1 – EK Heigenbrücken 1  5301:5383
Gegen den Spitzenreiter der Liga zeigte die
etatmäßige 1. Mannschaft eine tolle Leistung.
Sehr lange hielt man mit, aber zum Ende der
Partie zeigte sich dann die individuelle Klasse
der Spessarttruppe. Den Ausfall vom Thomas
konnte Uwe leider nicht annähernd egalisie-
ren. Es spielten: Herbert Bollmann 952
(Bahnrekord), Walter Schuldes 903, Dieter Ti-
mal 900, Markus Faßbender 899, Matthias
Grund 857 und Uwe Pfeiffer 790.
SG 2 – Partenst./Rechtenb. 4  2542:2372
Drei Stammspieler der 2. Mannschaft muss-
ten krankheitsbedingt ersetzt werden. Die
„Ersatzleute“ (zwei davon mit dem ersten
Spiel in der 2. Mannschaft) zeigten alle drei
eine tolle Leistung, so dass auch dieses Spiel
positiv für die SG ausging. Gut zu wissen,
dass man solche Spieler in der Hinterhand
hat. Es spielten: Stephan Kunkel 455, Peter
Kapraun 445, Christian May 429 (pers. Best-
leistung), Michael Benner 425, Stefan Ott 395
und Johannes Kunz 393.
TSG Bürgel 2 – SG Frauen  2317:2194
Die Fahrt ins Hessenland wurde wie schon
so oft nicht mit Punkten belohnt. Eine starke
Margit genügt halt nicht, um den einen oder
anderen Sieg einzufahren. Besonders im Ab-
räumen zeigten sich bei den restlichen fünf
Mitspielerinnen eklatante Schwächen. Es
spielten: Margit Pfister 422, Gudrun Benner
370, Gudrun Acker 359, Nicole Faßbender
353, Daniela Kunkel 345 und Sonja Kolb 345.

Uwe Pfeiffer

10. Spieltag
SG 1 – Kfr. Obernburg 1  5185:5330
Dieses Spiel war nach den ersten 100 Schü-
ben schon entschieden. Die Gäste legten los
wie die Feuerwehr und unsere Startachse hat-
te leider große Schwierigkeiten in die Gänge
zu kommen (von Herbert mal abgesehen).
Der daraus resultierte Rückstand konnte trotz
großem Kampf nicht mehr aufgeholt werden.
Da die Konkurrenz im Abstiegskampf eben-
falls punktete, sind nun vier Mannschaften
punktgleich am Tabellenende. Das wird span-
nend! Es spielten: Herbert Bollmann 902,
Markus Faßbender 894, Thomas Häusler 893,
Matthias Grund 841, Walter Schuldes 830 und
Dieter Timal 825.
FC Laufach 3 – SG 2  2402:2550
Im Stile einer Meistermannschaft wurde der
Tabellenzweite aus Laufach auseinander ge-
nommen. Hoch konzentriert gingen alle
sechs Akteure an dieses richtungsweisende
Spiel heran und überzeugten auf der ganzen
Linie. Das war ein Riesenschritt in Richtung
großes Ziel. Es spielten: Peter Häcker 446,
Michael Benner 428, Dominic Seitner 427,
Stephan Kunkel 421, Uwe Pfeiffer 414 und
Johannes Kunz 414.
RG Mosbach 3 – SG 3  1531 : 1484
Auswärtsspiele sind leider nicht gerade die
Stärke unserer dritten Mannschaft. Die Gast-
geber spielten wahrlich nicht übermächtig, es
konnten aber trotzdem keine Punkte mit nach
Hause genommen werden. Es spielten: Mar-
git Pfister 398, Horst Aulbach 373, Stefan Ott
370 und Udo Rüttiger 343.

11. Spieltag
FC Laufach 1 – SG 1  5143:5048
Die Gastgeber, die eigentlich stärker einge-
schätzt wurden, zeigten nicht gerade eine
überragende Leistung. Leider konnten unse-
re Akteure dies nicht ausnutzen. Eine ge-
schlossene Mannschaftsleistung auf über-
schaubarem Niveau reichte nicht, um die
Punkte zu entführen. Zum Glück punkteten
die Mitkonkurrenten gegen den Abstieg auch
nicht. Es spielten: Dieter Timal 858, Herbert
Bollmann 849, Thomas Häusler 846, Matthias
Grund 845, Walter Schuldes 829 und Markus
Faßbender 821.

Sportgemeinde

Strietwald
Kegeln
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Hallo an alle Strietwälder,
Konrad die Kinderhaus Maus meldet sich mal
wieder! Im Januar ging’s gleich wieder rund
bei uns: Am 3. Januar hat sich das komplette
Kinderhausteam getroffen, um das nächste
Halbjahr zu planen. Wow, die hatten echt tolle
Ideen!! Viele der Ideen kommen gleich in den
nächsten Halbjahresplaner, den bekommen
alle Kinder an ihre Klammer gehängt. Aber
auch „Nicht”-Eltern können sich bald über
uns informieren, nämlich im Internet auf un-
serer Seite www.st.konrad-aschaffenburg.de/
kinderhaus 
Im letzten Monat haben die Kinder mit den
Erzieherinnen die Weihnachtssachen weg
gepackt. Jetzt warten wir alle auf den Schnee,
ob der wohl endlich kommt?? Wir singen im-
mer mal Lieder vom Schneemann, als An-
sporn sozusagen. Ach, dann gibt es noch ei-
ne frohe Botschaft zu verkünden: Andrea
Bergmann hat in den Weihnachtsferien ihr
Baby bekommen, eine kleine Anna! Wir gra-
tulieren von Herzen und freuen uns schon,
das kleine Mäuschen zu sehen.

Bis bald, euer Konrad

Frederic Blum - 
Ein FSJ-ler bei der SG Strietwald
Ein großer Teil meiner Arbeit im Freiwilligen
Sozialen Jahr im Sport findet an Schulen
statt. So führe ich beispielsweise am Kron-
berg Gymnasium, der Schönberg Haupt-
schule sowie an den Grundschulen Damm
und Strietwald nachmittags jahrgangsstufen-
übergreifende Fußball-AG’s durch. 
An der Strietwald Grundschule biete ich au-
ßerdem eine Tischtennis-AG an, die mit mehr
als 20 Kindern sehr gut besucht ist. 
Zusätzlich unterstütze ich an der Realschule
für Knaben zwei Lehrkräfte bei ihren Fußball-
klassen der 5. und 6. Jahrgangsstufe und an
der Christian-Schad Schule in Nilkheim den
regulären Sportunterricht bei einer 2. und ei-
ner 1. Klasse.
Da ich später Lehramt studieren möchte war
das FSJ die perfekte Gelegenheit um später
nicht vor der Klasse zu stehen und festzu-
stellen, dass das ganze gar nichts für mich
ist. Ich wurde jedoch nicht enttäuscht und
halte weiter an dem Gedanken des Lehramts-
studiums fest, statt mich davon abzubringen
hat mich die bisherige Zeit im FSJ eher in
diesem Gedanken bestärkt.

Aber ich bin auch vereinsintern gut beschäf-
tigt: Bei der Planung zur Unterfränkischen
Fußball-Hallenmeisterschaft und vor allem
bei der Gewinnung von Sponsoren war ich
schon intensiv tätig. Außerdem habe ich ei-
nen Tischtennis Workshop in den Weih-
nachtsferien veranstaltet.

Frederic Blum

Landfrauentag in
Bessenbach
Der Höhepunkt der Landfrauenarbeit ist der
Landfrauentag. Wir konnten für unseren dies-
jährigen Landfrauentag die Farb- und Stilbe-
raterin, Frau Sigrid Kandler aus Dachau ge-
winnen. Frau Kandler wird zum Thema „Frau-
en und Männer - verschieden wie Tag und
Nacht“ sprechen. Wir freuen uns schon heute
auf eine voll besetzte Bessenbachhalle. 
Programm: 
Wortgottesdienst 
Eröffnung/Begrüßung 
Referat: „Frauen und Männer – verschieden
wie Tag und Nacht“ 
moderiertes Grußwort 
Mittagspause - Nachmittagsprogramm 
Termin: Montag, 24. Februar 2014 
Beginn: 9:00 Uhr, Ende: ca. 15:00 Uhr 
Ort: Bessenbachhalle Bessenbach, Eintritt: frei 

Wilma Jakob Michael Roßmann 
Kreisbäuerin Geschäftsführer

Liebe Mitglieder, liebe Strietwälder, 
am 4. Adventssonntag konnte die Concordia
zum 14. Adventskonzert in die St.-Konrad-
Kirche einladen. Zahlreiche Besucher, die
nicht nur aus dem Strietwald zu uns gekom-
men sind, erlebten im überfüllten Gotteshaus
ein stimmungsvolles weihnachtliches Kon-
zert. Für unsere Sänger ist es immer das mu-
sikalische Highlight im Jahr. Mit den Chorsät-
zen „Weihnachtsstern“, „Heilige Zeit“, „Seht
es kommt die heilige Zeit“ und „Zu Beth’lem
überm Stall“ hatte Chorleiter Friedbert Bott
den Geschmack des Publikums getroffen.
Unter seiner Leitung entwickelt sich der Chor
von Jahr zu Jahr mehr hin zum mehrstimmi-
gen Gesang. Besinnliche Weisen brachte die
Klarinettengruppe Windspiel aus Obernau zu
Gehör. Präzise Intonation auf drei Alphörnern
– so kennt man das Alphorntrio aus Trennfurt
seit vielen Jahren im Strietwald. Moderne und
traditionelle weihnachtliche Lieder von der
Melo-Brass aus Obernau erfüllten das Kir-

Gesellschaftsclub
Concordia
Strietwald e.V.

chenschiff mit dem satten Klang der Blech-
Blas-Instrumente. Überraschendes aus dem
Allgäu wurde den Konzertbesuchern präsen-
tiert. Die Steibinger Stubenmusik, drei brillan-
te junge Musikerinnen aus Steibis, setzte mit
2 Zithern und einem Hackbrett weitere Glanz-
punkte im Konzert. Am nächsten Tag konnte
man sie nochmals live im Nachmittagspro-
gramm des Bayerischen Fernsehens erle-
ben. Mit „Weihnachtlichen Impressionen“
zeigte Karsten Schwind welche Töne ein Kön-
ner unserer Orgel entlocken kann. Pfarrer
Charles Kelly führte wie immer besinnlich und
auch humorvoll durch das Programm. Hoch-
erfreut über die übervolle Kirche bedankte er
sich besonders bei den Besuchern die keinen
Sitzplatz mehr vorfanden und dem Konzert
im Stehen beiwohnten. Im nächsten Jahr wer-

den wir wohl Stühle bereitstellen müssen.
Vorstand Franz Weigel konnte Dank der vol-
len Spendenkörbe beim Neujahrsempfang
im Pfarrheim 1600.- Euro an die Kirchenge-
meinde übergeben. Nach dem Konzert be-
wirtete die Pfarrjugend vor der Kirche die Be-
sucher mit Bratwurst, Glühwein und Bier.
Wanderung nach Laufach
Die Wanderer starteten am 8. Januar ins neue
Jahr. Um 8.00 Uhr fuhren wir mit dem Bus
nach Schmerlenbach. Die Tour führte über
Unterbessenbach Richtung Steiger – Walda-
schaff – Kreuzgrund nach Laufach. Nach 15
km erreichten wir das Gasthaus Brückner in
Laufach. Bekannt durch seine gut bürgerliche
Hausmannskost war es genau der richtige
Anlaufpunkt für uns hungrigen und durstigen
Wanderer. Nach der Einkehr fuhren wir mit
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mit Zwergwidder Thüringer (382,5 Punkte) ;
Konrad Zenglein mit Lux-Rex (385,0 Punkte);
Heinrich Debus mit Zwerg Rexe weiß RA
(386,0 Punkte); Martin Hoerner mit Angora
weiß RA (386,0 Punkte). Unser Glückwunsch
gilt allen erfolgreichen Züchtern!
Neujahrswanderung 
Pünktlich um 11 Uhr begannen 14 Wander-
gesellinnen und –gesellen die diesjährige
Wanderung am 5. Januar am Hasenheim.
Der Weg führte über den Hasenhägweg, Kep-
lerstraße und an der Aschaff entlang. Weiter
ging es vorbei an der Gärtnerei Schnarr in
die Steinbacher Straße, wo wir schließlich
links, Richtung Nordfriedhof abbogen. Da wir
doch relativ schnellen Schrittes unterwegs
waren und wir dadurch unser Ziel, das Wan-
derheim, zu früh erreicht hätten, machten wir

dem Bus zurück. Der Anfang im neuen Jahr
ist geglückt. Wir freuen uns auf weitere schö-
ne Wanderungen die unser Wanderwart Wolf-
gang Bollmann mit uns unternehmen wird.
Fasching
Am 16. und 23. Februar finden unsere beiden
Kindermaskenbälle statt. Beginn jeweils um
14.30 Uhr, Saalöffnung 14.00 Uhr. Unser Kap-
penabend ist am 1. März um 20.00 Uhr. Saal-
öffnung um 19.00 Uhr. Alle Veranstaltungen
im Gemeinschaftsraum der Turnhalle.

Winfried Gumbel

Kinderkleiderbasar im 
Strietwald
am Samstag, 15. Februar 2014, von 14.00 -
16.00 Uhr findet in der Turnhalle der Striet-
waldschule, Herrenwaldstr. 40, 63741 Aschaf-
fenburg der Kinderkleiderbasar statt. Aufbau
ab 13.00 Uhr, Tischgebühr 8€ oder 6€ und
einen Kuchen für die Kuchentheke. Anmel-
dung bei Sandra Sauerwein 06021/ 5817009.

Bundeskaninchenschau
Ein besonderes züchterisches Highlight ist
die alljährliche Bundeskaninchenschau, wel-
che am 14. und 15. Dezember in Karlsruhe
stattfand. Auch dieses Mal kamen unsere
Züchter mit besonderen Eindrücken zurück.
Unser Dank gilt wieder einmal unseren Mit-
gliedern Heinrich Debus, der den Transport
der Tiere übernahm und Bernd Buchhofer,
welcher zum wiederholten Male seinen Klein-
bus kostenfrei zur Verfügung stellte.
Kreisalttierschau in Schweinheim
Bei der diesjährigen Kreisalttierschau bei un-
seren Zuchtfreunden in Schweinheim konn-
ten wir, wie schon in den vergangenen Jahren,
ausgezeichnete züchterische Erfolge ver-
zeichnen. So wurden wir Vereinskreismeister
mit 1989,0 Punkten vor den Zuchtfreunden
aus Hösbach (1924,5 Punkte) und Keilberg
(1906,5 Punkten). Desweiteren konnten fol-
gende Kreismeistertitel errungen werden: Ro-
bert Aulbach mit Helle Groß-Silber (383,0
Punkte); Johann Binder mit Große Chinchilla
(380,0 Punkte); Günter Bachmann mit Klein-
silber schwarz (383,0 Punkte); Marianne De-
bus mit Zwergwidder wildfarben (385,0 Punk-
te); Ingrid Chrzanowski mit Zwergwidder
schwarz (385,0 Punkte); Arthur Chrzanowski
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Kaninchenzüchterverein

Fortschritt 08
H 507 Strietwald
Hasenheim im Hasenhägweg 90

www.kzv-h507.de
Frühschoppen an Sonn- und Feier-

tagen von 9.00 bis 13.00 Uhr

Einladung zur
Jahreshauptversammlung 2014
Hiermit laden wir alle Mitglieder des Kanin-
chenzüchtervereins zur Jahreshauptver-
sammlung am 14. März 2014 um 19.00 Uhr
in unser Vereinsheim ein.
Tagesordnung:
1. Begrüßung und Feststellung der 

Anwesenheit
2. Verlesen der Tagesordnung und 

Genehmigung
3. Gedenken unserer Verstorbenen
4. Verlesen des Protokolls der 

Jahreshauptversammlung vom 
1. März 2013

5. Posteingang
6. Bericht des Vorstandes
7. Bericht der Schatzmeisterin
8. Bericht der Revisoren und Entlastung

der Schatzmeisterin
9. Bericht des Zuchtwartes
10. Bericht des Vergnügungsausschusses
11. Bericht des Zuchtbuchführers
12. Bericht des Pressewartes
13. Bericht des Tätomeisters
14. Verschiedenes, Wünsche und Anträge

Wünsche und Anträge bitte schriftlich, bis
spätestens 7. März 2014 an unseren 1. Vor-
stand Peter Stegmann zu richten.

Peter Stegmann
für die Vorstandschaft des

Kaninchenzüchtervereins Fortschritt 08
H507 Aschaffenburg Strietwald e. V.
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noch einen Halt im Garten von Margit Pfister
und Thomas Häusler, die uns dankenswerter
Weise etwas vom gelagerten „Hopfenblüten-
tee“ überließen. Wer mochte, konnte sich
auch von der guten Qualität des selbst ge-
brannten Kräuterschnapses von Hans Wilfer
überzeugen – ein „50-Prozenter“! Schließlich
ging es weiter und wir trafen ziemlich pünkt-
lich um 13 Uhr im Wanderheim ein, wo uns
bereits weitere nicht so bewegungsfreudige
Mitglieder erwarteten. Schlussendlich waren
wir ein schönes Grüppchen von 25 Personen.
Wir konnten uns wahrlich gut stärken und un-
seren Flüssigkeitsverlust mehr als ausrei-
chend wieder wettmachen! Der harte Kern
musste dann doch auch gehen, da die Plätze
bereits für die nächsten Gäste benötigt wur-
den – es war dann aber auch genug. Eine
absolut gelungene Veranstaltung.
Kappenabend 
Helau! Am 15. Februar findet unser traditio-
neller Kappenabend statt, zu dem wir alle(!)
herzlich einladen. Beginn ist um 19.00 Uhr
im Hasenheim.
Hasenrummel am Faschingssonntag
Ebenfalls nicht mehr wegzudenken ist unser
„Hasenrummel“ im Hasenheim im Anschluss
an den Aschaffenburger Faschingszug am 2.
März. Mit stimmungsvollen Liedern und sons-
tigem „Halligalli“ wollen wir hier den Fa-
schingssonntag gebührend feiern. Es ergeht
hiermit herzliche Einladung an alle Narren
und Narrhallesen!
Kegeln
Am 8. Februar um 20.00 Uhr findet unser
nächster Kegelabend im Sportheim Strietwald
statt. Wir hoffen auf zahlreiches Erscheinen.
Monatsversammlung
Unsere nächste Monatsversammlung ist am
18.02.2014 um 20.00 Uhr im Vereinsheim.
Jahreshauptversammlung am 14. März 2014
Bitte diesen wichtigen Termin vormerken. Be-
ginn ist um 19.00 Uhr im Vereinsheim. Die
Tagesordnung finden sie auf Seite 10.

Heinz-Günter Otto
Pressewart

Im Jugendbereich stehen zurzeit 12 Jugend-
mannschaften im Spielbetrieb, davon sind 2
Großfeld, 2 verkleinertes Großfeld und 8
Kleinfeldmannschaften.
Unsere B-Junioren spielen in der Gruppe AB
02, aktueller Tabellenplatz 2. Aber mit einem
Spiel Rückstand. Im ersten Spiel musste man
sich mit einem 0:0 gegen TVA zufrieden ge-
ben. Gegen FSV Wörth konnte dann zeigen,
was man drauf hat und gewann das Spiel mit
7:0. Gegen unsere Vereinsfreunde aus Nilk-
heim musste man die erste Niederlage ein
stecken und verlor knapp mit 1:2. Das span-
nendste Spiel war gegen JFG Kickers Bach-
gau 2 erst in der Schlussminute konnte man
das Spiel mit 2:1 gewinnen. Beim Landräte-
pokal wollten die SGler weiter als im letzten
Jahr kommen, leider verlor man das Spiel ge-
gen den TuS Leider mit 1:2. Bei der Hallen-
kreismeisterschaft (HKM) konnte man sich
mit den neuen Regel noch nicht ganz einig
werden, aber mit zwei Unentschieden und ei-
nem Sieg konnte man sich für die nächste
Runde qualifizieren. Bei der Hallenstadtmeis-
terschaft (HSM) musste man im ersten Spiel
gegen TuS Leider 1 ran und verlor das Spiel
leider unglücklich. Die restlichen Spiele konn-
te man klar gewinnen. Im Spiel um Platz 3
musste man gegen die 2. Garde von TuS Lei-
der antreten und gewann es, somit erreichte
man den 3. Platz. In der Rückrunde steht das
Ziel klar fest: Meisterschaft
Die C-Junioren spielen in der Kreisklasse AB
02, der aktueller Tabellenplatz ist der 6. von
10. Im ersten Spiel musste man sich eine her-
be Klatsche geben lassen. 7:1 verlor man das
Spiel gegen den TSV Mainaschaff. Das wollte
man nicht auf sich sitzen lassen und gewann
das nächste Spiel mit 7:0 gegen SC Freu-
denberg. Die nächsten Spiele waren wie eine
Berg und Talfahrt, man gewann und verlor
die Spiele. Im letzten Rundenspiel stand man
dem Tabellenführer aus Nilkheim gegenüber.
Nach 70 Min Spielzeit konnte bei der torlosen
Partie kein Sieger ermittelt werden. Beim Bau
Pokal stand man nur wenige Tage nach dem
Rundenstart wieder dem TSV Mainaschaff
gegenüber. Diesmal wollte man den Spieß
umdrehen und das Spiel für sich entschei-
den. Leider konnte man es nicht machen und
verlor das Spiel mit 0:5. Bei der HKM war klar
das Ziel die nächste Runde. Bei drei Siegen

Sportgemeinde

Strietwald
Fußball

Junioren

Pfarrgemeinderatswahl 2014:
Unsere Kandidaten in St. Konrad

Hoffen und Harren
macht manchen zum Narren.

Sprichwort

Der größte Feind des Fort-
schritts ist nicht der Irrtum,

sondern die Trägheit
Henry Thomas Buckle
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und einem Unentschieden konnte man sich
mit dem 2. Platz für die nächste Runde qua-
lifizieren. Bei der HSM konnte man sich mit
dem 5. Platz zufrieden geben. In der Rück-
runde ist das Ziel vorne mit zu spielen.
Die D1-Junioren Spielen in der Kreisklasse
AB 01, der aktuelle Tabellenplatz ist der 11.
von 12. Man teilt ihn sich aber zurzeit punkt-
gleich mit der Mannschaft von TSV Maina-
schaff. Das war auch das erste Spiel. Nach ei-
nem langen 1:1 konnte man in der letzten Mi-
nute mit einen 9m als Sieger vom Platz gehen.
Im Zweiten Spiel konnte man sich in der ersten
Hälfte gut präsentieren. Leider ging das Spiel
gegen den TVA 4:4 (4:0) aus. Die restlichen
Spiele wurden leider verloren. Bei der HKM
stand man vor den neuen Regeln Die SGler
hatten an diesen Tag leider nicht so viel Glück
und qualifizierten sich nicht für die nächste
Runde. Bei der HSM war das Glück wieder
auf der Seite der SG. Man konnte sich mit 4
Siegen und eine Niederlage den 2. Platz er-
kämpfen. Nur der SV Viktoria Aschaffenburg
war besser. Beim Edeka-Stenger-Cup in Groß-
ostheim konnte man den 1. Platz erreichen.
In der Rückrunde ist das Ziel: Klassenerhalt.
Die D2-Junioren spielen in der Gruppe AB
03, aktueller Tabellenplatz 8. Leider verlor
man viele Spiele unglücklich mit einem Tor
Rückstand. Mit zwei Unentschieden holte
man nur magere 2 Punkte in der Vorrunde.
Bei der HSM erreichte man den 5. Platz. 4
Spiele wurden verloren, nur das letzte Spiel
gegen VfR Nilkheim gewann man mit 3:1. So-
mit konnte man zumindest einen guten Ab-
schluss feiern. In der Rückrunde ist das Ziel
zweistellige Punktezahl in der Tabelle und vor
allem die fußballerische Weiterentwicklung
der Spieler/innen.
Im Kleinfeldbereich gibt es keine Tabellen-
wertung. Für die Trainerteams steht nicht das
Ergebnis, sondern die Weiterentwicklung der
einzelnen Kinder im Vordergrund. Leider
müssen wir uns von einem Trainer verab-
schieden. Michael Caloiero muss aus beruf-
lichen Gründen sein Amt als Trainer nieder-
legen. Ein Nachfolger wurde schon gefunden
es ist Markus Chevalier, der die E2-Junioren
unterstützt.
Die E1-Junioren bewegen sich in der Feld-
runde leistungsmäßig im Mittelfeld. Es konn-
ten von 6 Partien 3 gewonnen werden, 3 Spie-
le wurden verloren. Die E1 kann vom Leis-
tungsniveau mit allen Mannschaften mithal-
ten. Es fehlt jedoch noch Konstanz in der
Mannschaftsleistung. Die Abwesenheit von
Leistungsträgern kann nur bedingt kompen-
siert werden. Bei der HSM erreichte man den
4. Platz, in zwei weitere Turniere konnte man
jeweils den 7. Platz erreichen. Der Schwer-
punkt für die Rückrunde ist taktisches Grund-
verhalten und technischen Grundfertigkeiten.

Bei nur zwei Niederlagen, 3 Unentschieden
(bei denen man bei 2 Spielen schon mit 2
Toren geführt hatte) und 2 Siegen haben die
E2-Junioren doch eine gute Vorrunde ge-
spielt. 2 Spiele möchten wir uns hervorheben,
das war das 1:1 in Alzenau (eine starke Mann-
schaftsleistung) und das 4:0 gegen den BSC
Schweinheim, da wurde auch technisch stark
gespielt. Bei der HSM war es so, dass wir in
einer starken Gruppe waren und die ersten
3 Spiele verloren haben. Lediglich das letzte
Gruppenspiel konnte gewonnen werden, so-
dass wir um den 7. Platz spielten und dieses
auch sicher gewonnen haben.
Bei den F-Junioren spielen wir zurzeit mit 4
Kleinfeld Mannschaften. Die F1 trat mit zwei
Mannschaften bei der HSM an und erreichte
somit den 2. und 7. Platz. 
Die F2-Junioren konnten in der Feldrunde
durchweg positive Spiele zeigen. Die Zahl der
Siege und Niederlagen hielt sich in etwa die
Waage. In der folgenden Hallensaison konn-
ten wir unsere Spielqualität leider noch nicht
richtig festigen. Neben ein paar ganz guten
Turnierergebnissen mussten wir uns öfter
auch mit den hinteren Plätzen zufrieden ge-
ben. Bei der HSM erwischten wir leider einen
gebrauchten Tag, an dem wenig gelingen
wollte. Trotz großem Einsatz und Willen konn-
ten wir nur einen Sieg erringen und landeten
am Ende verdient auf dem 4. und 5. Platz.
Unsere Kleinsten (Bambini) spielen in der
Feldrunde in einem Turniermodus, das heißt,
jede Woche wird bei einem anderen Verein
ein Turnier gespielt. Bei unserem ersten
Gruppenturnier der neuen Saison konnte un-
sere Mannschaft im ersten Spiel gegen Mai-
naschaff (0:4) die ersten 5 Minuten gut mit-
halten. Beim Spiel gegen Dettingen (4:2)
konnte dank einer super Leistung der erste
Sieg eingefahren werden. Das Turnier muss-
ten wir dann leider mit einer Niederlage ge-
gen Kleinostheim(0:6) beenden.
Bei unserem Heimturnier konnte unsere
Mannschaft mit einer tollen Leistung aller
Spieler überzeugen. Auch wenn am Ende
kein Sieg raus kam, haben alle gekämpft.
Weiter so Jungs!!!
Bei bestem Wetter konnten wir unser drittes
Gruppenturnier in Kleinostheim spielen. Bei
einer Mannschaftstärke von 16 Kindern boten
wir eine super Leistung. Im Spiel Zwei und
Drei war trotz der Niederlage und das Unent-
schieden der Kampfgeist ungebrochen.
Die HSM konnte man trotz einer Kaderstärke
von 30 Kindern nur eine Mannschaft stellen,
es waren zu viele Kinder im verdienten Ur-
laub. Man stellte mit den restlichen Kindern
eine teilweise unerfahrene Mannschaft zu-
sammen. Nach zwei Niederlagen konnten
sich die Bambinis im letzten Spiel noch mal
von der guten Seite zeigen. Leider reichte es

Hauptstraße 5 · 63814 Mainaschaff
Tel.: 06021/76776 · Fax: 770795

Öffnungszeiten:
Mo - Fr  von 8.00 bis 12.30 Uhr und
             von 14.30 bis 18.00 Uhr
Sa          von 7.00 bis 13.00 Uhr

Filiale Lange Straße Tel.: 7714141 · Geöffnet von Mo bis Fr von 7.00 - 18.00 Uhr · Sa 7.00 - 14.00 Uhr

Kunkels Party- und Festservice machen Sie den Test!

Laden Sie sich Gäste ein zu einem Grilltopf für 
15 Personen für 120 € mit 8 Sorten Fleisch!

DE

BY 60270

EG

SPORTGEMEINDE
STRIETWALD 1950 e.V.

Telefon 06021 5822264sportheim@sg-strietwald.de

Osteria - Pizzeria (alle Gerichte zum Mitnehmen!)

Jeden Sonntag wechselndes Stammessen
Mauro + Aldo mit Marylú
Livemusik mit Freddy
am Faschings-Sonntag, 2. März 2014 ab 17 Uhr
Reservierung erbeten · Fürs leibliche Wohl ist bestens gesorgt!

Nebenzimmer für 60 Personen
für ihre Familienfeier - Wir kochen auch gerne nach Ihren Wünschen!

Übertragungen der 1./2. Bundesliga, der Champions League,  Euro League und Formel 1 auf Sky

Öffnungszeiten: Mo/Mi/Do/Fr ab 17:00 Uhr · Sa ab 14:00 Uhr (w. Küche ab 17 h)
So/Feiertag von 10:00 bis 14:30 Uhr und 17:00 bis 23:00 Uhr · Dienstags Ruhetag!
Bei Sportveranstaltungen sonntags durchgehend ab 10:00 Uhr geöffnet! 

Bei Champions League Spielen dienstags ab 19:00 Uhr geöffnet
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nicht mehr aus und man landete mit drei wei-
teren Mannschaften auf dem 4. Platz. Beim
Edeka-Stenger-Cup in Großostheim erreichte
man den 4. Platz. 
Neuer Trikotsponsor
Für unsere F2-Junioren hat uns die Metzgerei
Kunkel einen Satz Trikots spendiert. Vielen
Dank für die schöne Trikotspende an Renate
und Stefan Kunkel! Siehe Bild oben.

Patrick Maximilian

Vorrunde zur
Hallenkreismeisterschaft 2014
Bei der nach den DFB-Regeln (Futsal) erst-
mals durchgeführten Vorrunde zur Fußball-
hallenkreismeisterschaft in Kleinwallstadt
konnte sich die SG für die Endrunde in der
Erbighalle zum vierten Male hintereinander
qualifizieren. Im Endspiel musste man sich
Leidersbach erst im Sechsmeterschießen mit
8:9 geschlagen geben. Im Halbfinale besieg-
te man Straßbessenbach drei Sekunden vor
Schluss mit 3:2. Hier die Ergebnisse im Ein-
zelnen: SG - SV Weckbach 2:1, SG - SV
Damm 6:0, SG - Spfr. Hausen 4:2, SG - SV
Sulzbach 3:1. Halbfinale: SG - Eintr. Straß-
bessenbach 3:2. Finale: SG - Eintracht Lei-
dersbach 3:3/8:9 nach Sechsmeterschießen.

Schützengesellschaft
Strietwald 1953 e.V.
www.sgs-strietwald.de

Kiebitzweg, neben der Almhütte
T r a i n i n g s z e i t e n :
Mittwoch, 19.30 - 20 Uhr Jugendtraining, ab 20 Uhr Training
für alle, Freitag, 20 Uhr Training für alle
A n s p r e c h p a r t n e r  f ü r  I n t e r e s s i e r t e :
1. Schützenmeister Rudolf Stubner, Tel. 0 60 21 / 42 45 88
Sportleiter Ronald Brand, Tel. 0 60 21 / 46 02 74
Jugendleiter Stefan Goldhammer, Tel. 0170 / 52 10 100
Schützenhaushandy Tel. 0152 / 02 97 01 81

Sportgemeinde

Strietwald
Fußball

aktiv
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Stadtmeisterschaft
In der Vorrunde war man bereits vor dem let-
zen Vorrundenspiel Gruppenerster. In der Zwi-
schenrunde musste man arbeitsbedingt (in
Hessen war kein Feiertag) auf 6 Spieler ver-
zichten. So wurde man nur 8. unter 15 Mann-
schaften. Hier die Ergebnisse im Einzelnen:
SG - BSC Schweinheim 2:2, SG - DJK A´burg
5:0, SG - TV 1860 A´burg 4:2, SG - Gencler
Birligi 2:3. Zwischenrunde der besten acht
Mannschaften: SG - Gencler Birligi 3:5, SG -
TuS Leider 2:10, SG - Viktoria A´burg 3:9.
Hallenkreismeisterschaft in der
Erbighalle in Schweinheim-
Ausrichter VfR Nilkheim
Bei der Kreismeisterschaft hielt die SG unter
den 10 Teams, die sich qualifizierten, gut mit.
Im letzten Spiel gegen Türk Erlenbach hätte
ein Unentschieden genügt, um ins Halbfinale
zu gelangen. Leider verlor man mit 2:4 und
man war somit bei insgesamt zwei Siegen und
sechs Punkten im Schlussklassement der
Sechstplatzierte. Hier die Ergebnisse im Ein-
zelnen: SG - KSV Heinrichsthal 4:1, SG - FV
Klingenberg 1:2, SG- VfR Nilkheim 3:1, SG -
Türk Erlenbach 2:4.
31. Ufr. Hallenfußballmeisterschaft
in der f.a.n.-frankenstolz-Arena -
Ausrichter SG Strietwald
Rund vierhundert Zuschauer (es hätten durch-
aus ein paar mehr sein können) sahen teilwei-
se spannende Spiele. Insbesondere das End-
spiel, das auch von unserem Staatsminister für
Justiz und Schirmherrn der Veranstaltung, Prof.
Dr. Winfried Bausback, bei dem wir uns an die-
ser Stelle recht herzlich bedanken, interessiert
beobachtet wurde, war ein technisches High-
light. Ufr. Hallenmeister wurde der TSV Unter-
pleichfeld (Bezirksliga), der sich gegen den
Bayernligisten und Titelverteidiger Alemannia
Haibach nach einem 2:2 nach regulärer Spiel-
zeit im Sechsmeterschießen mit 6:4 durchsetz-

te. Gewöhnungsbedürf-
tig, sowohl für Zuschau-
er, Spieler und Schieds-
richter, sind die neuen Fi-
fa-Hallenregeln, die bes-
ser bekannt sind unter
dem Fachbegriff Futsal. 
Organisatorisch war die
SG laut Bezirksspielleiter
Dieter Carl wieder topp.
So ein Lob aus berufe-
nem Munde hört man
gern. Eine solche große
Tages-Veranstaltung vor-
zubereiten, bedeutet
schon eine große An-
strengung für die Projekt-
verantwortlichen, die seit
Oktober mit einem Team

dieses Event geplant und umgesetzt haben.
Dieses hat bestens funktioniert. Unser Dank gilt
allen Helfern und besonders den Projektverant-
wortlichen. Dies sind Harry Maskallis und seiner
Agentur Appeal-Advertising (er erstellte mit sei-
nem Team die tolle Turnierbroschüre), unserem
FSJ-ler Frederic Blum (Hilfe bei der Suche der
Anzeigenkunden u. Sponsorensuche), Michael
Benner und der Familie Maximilian (Turnierlei-
tung), Matthias Brandmüller (Hallensprecher),
Dieter Geis und Michael Stahl (Auf- und Abbau)
Michael Obermeier und Peter Benner (Ord-
nungsdienst und Kassenbesetzung), Moni u.
Klaus Zenglein (Bewirtung), Rudi Rohleder
(Mannschaftsbetreuung, Zeremonien), Robert
Durschang (Schiedsrichterbetreuung) und last
but not least Daniela Kunkel (VIP-Bewirtung). 
Wir bedanken uns auch bei den Hauptspon-
soren, die diese Veranstaltung unterstützt ha-
ben. Dies sind die Adler Modemärkte AG, die
Eder- und Heylandsbrauerei, die Pass Consul-
ting Group, die Raiffeisenbank Aschaffenburg
und die Aschaffenburger Versorgungswerke.
Vielen Dank an die Firma Heinz Aulbach mit
Juniorchef Robert Aulbach, die eigens anläss-
lich dieser Meisterschaft ein neues SG-Trikot
in den Vereinsfarben grün und weiß gespon-
sert hat. Bei Herrn Oberbürgermeister Klaus
Herzog bedanken wir uns ebenfalls recht herz-
lich für die Unterstützung. 
Die Siegerehrung wurde vom Bezirksspielleiter
Dieter Carl, dem Schirmherrn u. Staatsminister
für Justiz, Prof. Dr. Winfried Bausback, dem
stellvertretenden Bezirksvorsitzenden Norbert
Kröckel, dem Vorsitzenden des Stadtverban-
des für Sport, Karl-Heinz Stegmann, der Ober-
bürgermeister Klaus Herzog vertrat, der Be-
zirksstellenleiterin von Lotto-Bayern, Frau Bri-
gitte Hnizdo und von der Eder- und Heylands-
brauerei, Herrn Günter Aulbach, durchgeführt.
Die SG Strietwald gewann von den drei Grup-
penspielen eines und erfüllte somit das Soll
mit Platz acht.
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WAREMA, Markilux, Lewens, Erwilo, Reflexa, MHZ und Velux 

Sonder-

Die Spiele der SG im Einzelnen: SG – SV Eu-
erbach/Kützberg(Bezirksliga Ost) 0:2, die SG
hielt gut mit geriet aber unglücklich durch ein
Eigentor in Rückstand. Erst in der Schlusspha-
se fiel dann das 0:2. SG – SV Burgwallbach/
Leutershausen (Kreisklasse 3 Kreis Rhön) 3:1.
Nach dem 0:1 Rückstand dominierte die SG
das Match. Das 3:1 war ein herrlich herausge-
spielter Treffer, der mit viel Applaus gewürdigt
wurde. SG – TSV Unterpleichfeld 1:4, gegen
den späteren Titelträger hatte man keine Chan-
ce. SG - Eintracht Leidersbach 2:4, für die SG
ging es nach zwei Niederlagen um nichts mehr.
Trotzdem hätte man auch hier gewinnen kön-
nen. Doch vor dem Tor wollte man das schöns-
te Tor des Turniers erzielen und scheiterte, wäh-
rend Leidersbach zielstrebig abschloss.
Hallentorschützen nachzulesen im Internet!

Vorschau Februar 2014
Freundschaftsspiele:
Sa. 01.02.14/13:00 Uhr
SG I - FSV Wörth I - Kunstrasen Damm
Sa. 08.02.14/13.00 Uhr
SG I - Ger. Unterafferbach I Kunstr. Damm
Sa. 15.02.14/Uhrzeit offen
SG - SG Schimborn - 1.+2. Mannschaft
Verbandsnachholspiele B-Klasse
So. 23.02.14/12.00 Uhr
Olympia Eisenbach II - SG II
Sa. 01.03.14/13.00 Uhr
Spfr. Hausen II - SG II
Verbandsnachholspiele A-Klasse
So. 23.02.14/14.00 Uhr
Olympia Eisenbach – SG
Sa. 01.03.14/15.00 Uhr
Spfr. Hausen – SG Reinhold Brandmüller

Information der SPD
für die Strietwälder 
Februar 2014

Liebe Strietwälder 
Bürgerinnen und Bürger,
zusammen mit Ihnen hatten wir Erfolg: Ihre
SPD mit dem Strietwälder Vorsitzenden
Stadtrat Karl-Heinz Stegmann (Tel. 42 55 84,
mobil 0172 650 49 08) und mit dem Dämmer
Vorsitzenden Uwe Flaton (Tel. 45 11 075) so-
wie den Stadträten Karin Pranghofer (Tel. 42
45 71), Jennifer Friebe (mobil 0160/ 366 80
52) und Walter Roth (Tel. 42 41 57, mobil
0173/ 65 19 152) berichtet heute über die
Projekte des Jahres 2014:
Strietwaldschule soll einen Anbau erhalten
Beim Ortstermin am 7. Januar mit der Schul-
leiterin Barbara Schneider, der Bau- und der
Schulverwaltung der Stadt und der SPD wur-

de eine sehr gute Planung vorgelegt: In einem
Anbau an den rückwärtigen Bereich des Schul-
gebäudes werden Räume geschaffen. Die zu-
sätzliche Klasse, insgesamt sind es dann acht,
jeweils zwei pro Jahrgang, wird ab September
einen Klassenraum im Gebäude haben und
nicht in einem Container wie zunächst vorgese-
hen. Insgesamt entspannt sich damit die Rau-
menge der Schule. Die SPD achtet darauf, dass
die benötigten Gelder im Haushalt 2014 bereit-
gestellt werden.
Einrichtungen auf dem Waldfestplatz im
Strietwald 
Zu einem weiteren Treffen auf dem Waldfest-
platz der Dämmer und Strietwälder Vereine (be-
teiligt von den Vereinen waren Franz Weigel von
der Concordia und Mattias Kunkel sowie Paul
Diepold von der Schützengesellschaft 1917
Damm) waren Detlef Martens (Baureferent) und
Martin Völker (Gartenamt) gekommen. Einig
war man sich, dass die unbrauchbaren, weil
nicht mehr sicheren, Spielgeräte abgebaut wer-
den müssen. Das wollen die Vereine erledigen.
Zusammen mit den Stadträten Karl-Heinz Steg-
mann und Walter Roth sowie dem Dämmer Ver-
einsringvorsitzenden Uwe Flaton wird nach ei-
nem Weg zu neuen Spielgeräten gesucht, denn
das Gelände ist auch außerhalb der Festsaison
bei Familien beliebt. Es wurde außerdem andis-
kutiert, wie der Festplatz für die beliebten Feste
im Mai besser ausgestattet werden kann, z.B.
mit einer Bodenplatte und einer Überdachung
für den Küchenbereich. Die SPD berichtet er-
neut, sobald sich konkrete Ergebnisse zeigen. 
Aschaffweg zwischen Damm und Striet-
wald wird saniert
Wir hatten im letzten „Blättche“ in Text und Bild
auf den schlechten Zustand des Teilstücks vor
und nach der Gärtnerei Schnarr aufmerksam
gemacht, die SPD-Stadträte einen entsprechen-
den Antrag gestellt: Ergebnis: Im Haushalt 2014
werden Gelder bereitstehen, damit die Repara-
tur durchgeführt wird. Damit war die Initiative
des Strietwälder Bürgers Adolf Plomitzer erfolg-
reich, danke!
Weitere Krippenplätze im „Regenbogen-
land“ und St. Konrad
Die Stadt Aschaffenburg macht viel für die
Kleinsten: Das zeigte sich auch am 12. Januar
bei der Einweihung der Kinderkrippe Regenbo-
genland St. Michael im Schwalbenrainweg, die
auch von Strietwälder Eltern genutzt werden
kann. Die Krippe für 24 Kleinkinder hat fast 1
Million gekostet, „Regenbogenland“ hat auf An-
trag der SPD auch eine zusätzliche Außenspiel-
fläche bekommen.
Die nächste Krippenbaumaßnahme wird die in
der KiTa St. Konrad, sein. Dort soll eine 2. Krip-
pengruppe (12 Plätze) für 430 000 Euro errichtet
werden. Die SPD und ihre Stadträte haben bei
den Haushaltsberatungen 2014 den Antrag des
Trägers nachdrücklich unterstützt!
Ihre Anregungen? Ihre Meinung?
Gerne, liebe Bürgerinnen und Bürger, können
Sie uns Ihre Anregungen und Ihre Meinung mit-
teilen. Bitte melden Sie sich bei uns, Telefon-
nummern siehe oben! Walter Roth

für die SPD-Ortsvereine Strietwald und Damm 

SPD
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22.07.  19:00     Vereinsringsitzung                        Schützenhaus                               Schützenges.
26.07.  20:00     Kegelabend                                  Sportheim SG                               KZV
02.08.  20:00     Kegelabend                                  Sportheim SG                               Concordia
16.08.                 Tagesausflug                                Ziel wird noch festgelegt               KZV
22.08.  Sept.      Annahmeschluss „Blättche“        Redaktion/Raiba                            Förderverein SG
23.08.  20:00     Kegelabend                                  Sportheim SG                               KZV
26.08.  19:00     Vereinsringsitzung                        Hasenheim                                    KZV
September         Ortspokalschießen                       Schützenhaus                               Schützenges.
05. - 08.09.        66. Gickelskerb                          Festplatz                                      Vereinsring
13.09.  20:00     Kegelabend                                  Sportheim SG                               Concordia
16.09.  19:00     Nachbesprechung                       Schützenhaus                               Schützenges.
19.09.  Okt.        Annahmeschluss „Blättche“        Redaktion/Raiba                            Förderverein SG
20.09.  20:00     Kegelabend                                  Sportheim SG                               KZV
21. – 26.09.        Ausflug                                          Ziel wird noch festgelegt               Concordia
11.10.  20:00     Königsball                                     Pfarrsaal                                         Schützenges.
04.10.  19:00     Herbstfest                                     Pfarrsaal                                         St. Konrad
04.10.  20:00     Kegelabend                                  Sportheim SG                               Concordia
18.10.  14:00     Kinderkleiderbasar                       Gemeinschaftsraum                      Strietwaldschule
24.10.  Nov.       Annahmeschluss „Blättche“        Redaktion/Raiba                            Förderverein SG
25.10.  20:00     Kegelabend                                  Sportheim SG                               KZV
25.10.  20:00     62. Gaukönigsball                        Hösbach                                        Schützenges.

Strietwälder Terminkalender 2014
Tag Zeit   Veranstaltung            Örtlichkeit                  Verein
28.01.  19:00     Vereinsringsitzung                        Schützenhaus                               Schützenges.
01.02.  20:00     Kegelabend                                  Sportheim SG                               Concordia
08.02.  14:00     Kinderkleiderbasar                       Gemeinschaftsraum                      Strietwaldschule
08.02.  20:00     Kegelabend                                  Sportheim SG                               KZV
15.02.  12:30     Lakefleischessen                          Schützenhaus                               Schützenges.
16.02.  14:30     Kinderfasching                             Gemeinschaftsraum                      Concordia
21.02.  März       Annahmeschluss „Blättche“        Redaktion/Raiba                            Förderverein SG
23.02.  14:30     Kinderfasching                             Gemeinschaftsraum                      Concordia
25.02.  19:00     Vereinsringsitzung                        Hasenheim                                    KZV
06. - 09.03.         Ritzert-Cup Junioren                    Schönberghalle                             SG Strietwald
01.03.  20:00     Kappenabend                              Gemeinschaftsraum                      Concordia
01.03.  20:00     Kegelabend                                  Sportheim SG                               Concordia
10.03.  20:00     Jahreshauptversammlung           Schützenhaus                               Schützenges.
14.03.  19:00     Jahreshauptversammlung           Hasenheim                                    KZV
15.03.  16:00     Jahreshauptversammlung           Gemeinschaftsraum                      Siedlergem.
16.03.  16:00     Jahreshauptversammlung           Gemeinschaftsraum                      Concordia
21.03.  April       Annahmeschluss „Blättche“        Redaktion/Raiba                            Förderverein SG
22.03.  17:00     Starkbierfest                                 Gemeinschaftsraum                      Concordia
25.03.  19:00     Vereinsringsitzung                        Schützenhaus                               Schützenges.
28.03.  20:00     Jahreshauptversammlung           Sportheim SG                               SG Strietwald
29.03.  20:00     Kegelabend                                  Sportheim SG                               KZV
05.04.  20:00     Kegelabend                                  Sportheim SG                               Concordia
11.04.  11:00     Osterbrunnenfeier                        Brunnen im Neurod                      Siedlergem.
17.04.  Mai         Annahmeschluss „Blättche“        Redaktion/Raiba                            Förderverein SG
19.04.  09:00     Aktion Saubere Landschaft         Strietwald                                       Vereinsring
19.04.  15:00     Osterschießen                              Schützenhaus                               Schützenges.
20.04.  14:30     Ostereiersuche                             Hasenheim                                    KZV
26.04.  20:00     Kegelabend                                  Sportheim SG                               KZV
29.04.  19:00     Vereinsringsitzung                        Hasenheim                                    KZV
03.05.  20:00     Kegelabend                                  Sportheim SG                               Concordia
11.05.  10:00     Waldfest                                        Am Strietwaldhäuschen                Concordia
18.05.  10:00     Waldfest                                        Am Strietwaldhäuschen                Concordia
23.05.  Juni        Annahmeschluss „Blättche“        Redaktion/Raiba                            Förderverein SG
24.05.  20:00     Kegelabend                                  Sportheim SG                               KZV
25.05.  10:00     Waldfest                                        Am Strietwaldhäuschen               SG Strietwald
27.05.  19:00     Vereinsringsitzung                        Schützenhaus                               Schützenges.
Mai - Juni           Königsschießen                            Schützenhaus                               Schützenges.
Juni                    Schützenfest                                 Schützenhaus                               Schützenges.
01.06.                 Tagesausflug                                Ziel wird noch festgelegt               Concordia
07.06.  20:00     Kegelabend                                  Sportheim SG                               Concordia
14. - 15.06.         Schützenfest                                 Schützenhaus                               Schützenges.
20.06.  Juli         Annahmeschluss „Blättche“        Redaktion/Raiba                            Förderverein SG
21.06.                 Volksfestumzug                            Stadt Aschaffenburg                     Schützenges.
21.06.  20:00     Kegelabend                                  Sportheim SG                               KZV
24.06.  19:00     Vereinsringsitzung                        Hasenheim                                    KZV
28.06.                 Ausflug                                          Ziel wird noch festgelegt               Siedlergem.
28. - 29.06.         Bärenfest                                      Bärenplatz                                     Siedlergem.
05.07.  20:00     Kegelabend                                  Sportheim SG                               Concordia
05.-07.07.           Pfarrfest                                         Pfarrgarten                                     St. Konrad
11.07.  18:00     Crosslauf/Nostalgiecup               Sportgelände Adlerstraße             SG Strietwald
12.-13.07.           Fußball-OP/Juniorenturn.             Sportgelände Adlerstraße             SG Strietwald
18.07.  Aug.       Annahmeschluss „Blättche“        Redaktion/Raiba                            Förderverein SG
19./20.07.           Jungtierschau                               Hasenheim                                    KZV
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